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ÜBER BEA RUBLI

Die dreifache Mutter Bea Rubli arbeitet seit 
mehr als 25 Jahre als Channeling-Medium, 
Sensitive und Heilerin. Ihr Kontakt zu den 
Anderswelten prägt ihr Leben von Beginn 
an. Sie unterstützt Menschen, sich mit ihrer 
Medialität und ihrer Sensitivität zu verbin-
den. 

Jeder Mensch hat sensitive Gaben, die er 
jedoch oft vergessen hat. Das Erinnern 
an sie öffnet den Weg zu einem neuen  
Bewusstsein und den Zugang zu den fein-
stofflichen Welten. In ihren Seminaren  
lernen die Teilnehmer, wie sie ihren eige-
nen Heilwerdungsprozess Stück für Stück 
gehen. Auf dem Weg zur Menschwerdung 
gehört das Erkennen von begrenzenden 
Mustern, Dogmen und übernommenen 
Konzepte dazu. 

Bea lädt die Menschen ein, sich als multi- 
dimensionale Wesen zu begreifen und  
ihren eigenen Weg zu wählen. 

DENN WER SEIN WAHRES SELBST BEWUSST ERLEBT, ENTFALTET SEINE TIEFEN  
POTENZIALE ENTFALTEN UND LEBT SEINE LEBENSVISION.

Ich gratuliere dir zu deinem Platz in dieser besonderen Masterclass. Du entdeckst hier 
die Kraft der Hypnose und welcher Gewinn diese Technik für dein Leben ist. Lerne die 
Kraft deines Unterbewusstseins für dein Wohlbefinden zu nutzen. Verändere deinen Blick 
auf dich als Persönlichkeit mit einer Vielzahl an Potentialen und schier unerschöpflichen 
Ressourcen.

JEDER MENSCH TAUSCHT SICH PERMANENT MIT SEINER UMGEBUNG AUS. ACHTE 
AUF DEINE DIALOGE UND BRING DEINEN LEBENSTRAUM ZUM WIRKEN.

Hier findest du drei wichtige Aussagen aus der Masterclass. Mit den Übungen tastest du 
dich an das Thema Wahrnehmung heran. Mithilfe dieser zusätzlichen Anreize profitierst 
du maximal von deiner Teilnahme an der Masterclass und gehst einen wichtigen Schritt 
hin zu deiner Sensitivität.
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PRINZIP 1 

UNSERE WAHRNEHMUNG WIRD STARK VON DEN EINFLÜSSEN ANDERER 
MENSCHEN GEPRÄGT.

Die Wahrnehmung der feinstofflichen Welten war lange ein gesellschaft-
liches Tabuthema. Die Anderswelten wurden der Fantasie zugeordnet und 
das Wahrnehmen jenseits des rationalen Wissens als „Fantasiegespinste“ 
abgetan. Heute wird diesen Erlebnissen offener begegnet und trotzdem 
werden noch immer derlei Erfahrungen oft abgewertet. 

Wie erinnerst du dich an deine Kindheit?
Was hast du in der Hinsicht erlebt? 
Welche Glaubenssätze hast du in dir?
Was ist in dir in Vergessenheit geraten?
Wie ist dein Umfeld mit deiner Sensitivität umgegangen?

Du kannst hierfür eine Art Aufstellungsbild malen. Male dich als Strichmänn-
chen, Punkt oder ähnliches in die Mitte. Schreibe hierzu, wie du die Welt 
wahrnimmst und was du wahrnimmst. Male nun die in deinem Leben wich-
tigen Menschen im entsprechenden Abstand um dich. Versuche für jeden 
einen passenden Glaubenssatz zu finden, der dich prägt oder geprägt hat. 
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Nutze den Platz auf dieser Seite zum zeichnen. Wenn du die Seite nicht aus-
drucken kannst oder möchtest nehme dir einfach ein anderes Blatt zur Hand.
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NOTIZEN
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PRINZIP 2

WAS WILL BEDEUTUNGSVOLL IN DEINEM LEBEN SEIN?

Jeder Mensch kommt mit einer Aufgabe auf diese Welt. Auch du hast eine 
Aufgabe mitgebracht. Allerdings sind diese Aufgaben nicht so fix, wie du 
es dir vielleicht glaubst oder dir auch wünschst. Du hast die Möglichkeit 
aktiv einzuwirken. Du kannst etwas dafür tun, damit du dein Innerstes zum  
Ausdruck bringen kannst. Hierfür ist dein Bewusstsein entscheidend, was in 
deinem Leben und für dein tiefstes Inneres wirklich wichtig ist. Beobachte  
dich in den nächsten zwei Wochen einmal im Alltag und sammle deine  
Eindrücke hier. 

Was macht dich glücklich?
Was hat für dich eine große Bedeutung?
Welche Ereignisse erfüllen deinen Alltag?
Welches Geschenk bringst du mit in diese Welt?
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NOTIZEN
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PRINZIP 3

POSITIVE UND NEGATIVE KRÄFTE GEHÖREN ZUSAMMEN. 

In jedem Menschen sind Licht- und Schattenkräfte enthalten. Für deinen 
Weg ist es wichtig, beides liebevoll anzunehmen und das Wechselspiel an-
zuerkennen. Viele Menschen haben Angst vor etwas, weil sie es negativ be-
werten. Betrachte einmal deine Werte.

Was bewertest du?
Welche Gefühle sind für dich negative Gefühle?
Welche Gefühle sind für dich positive Gefühle?
Welches Verhalten bewertest du in welcher Weise?

Liste die Wörter in einer Tabelle auf. Nun überlege, wie die Kräfte zusammen-
wirken und verbinde sie miteinander. Nutze hierfür unterschiedliche Farben. 
Du wirst am Ende ein Netzwerk aus Wechselwirkungen sehen.  
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NOTIZEN
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